
STATISTIK DIE ZWEITE

Tach, ihr elf Freunde (oder mehr)!

Lasst mich ein kurzes Resümee des Ballcup-Turniers 2004 versuchen. Zunächst unsere Er-
gebnisse:

1:1 gegen Team Spaß (Schönes Kopfballtor von Daniel nach Flanke von Strubbel.)

0:3 gegen Jena '94 (Ein sehr guter Gegner, der uns in allen Belangen überlegen war und dazu 
noch superfair.)

0:2 gegen Team Ehrgeiz (Durften gegen uns ihre einzigen Punkte des Turniers machen - ein 
Spiel, das weite Teile der Mannschaft in die Depression stürzte – was war bloß los mit uns?)

1:0 gegen Bakerboys (Die fuß brothers kommen zurück und Steffen hat endlich sein vielbe-
schworenes "ein gutes Spiel wenigstens". Bemerkenswert auch der Torschütze: Simon Mar-
schalldini. Unser Libero – wie kam der dahin? – netzt nach abgewehrtem Schuss von Tino 
ein!)

1:1 gegen VfL Jena 98 e.V. (Das Team hat sich gefunden und spielt gegen den späteren 7. der 
Finalrunde eine ganz und gar ausgeglichene Partie.)

1:0 gegen SC Trichtervernichter (Der Gegner leider nicht mehr im Rausch, sondern schon 
verkatert, wir deutlich überlegen und mit einer Handvoll Tore zu wenig.)

Zwei Unentschieden, zwei Niederlagen und zwei Siege, mithin 8 runde Punkte, machen uns 
also zum Gruppenfünften, nur zwei Pünktchen hinter dem Dritten. Besser so, denn schließlich 
wollten wir alle am Sonntag mal ausschlafen, nicht wahr?

Folgende Spieler kamen für uns zum Einsatz:

Markus
Uwe
Simon
Chris
Strubbel
Michi der Jüngere
Tino
Daniel
Honza
Eisi
Steffen

Steffen und Strubbel standen die kompletten 6x15 Minuten auf dem Rasen, wobei von Strub-
bel die tapferen Worte überliefert sind: "Ich hätte noch weiterspielen können." Wen wunder-
t's?

Supported wurden die  fuß brothers von Michael (danke für zwei Augen hinter der Kamera 
und eins auf unseren Wertsachen), Ron (sorgte dafür, dass sich jeder zur hungrigen Zeit eine 



Birne in die Birne schieben konnte), Andrea (made the sun laugh) und Gerhard R. (der Mann 
mit dem unauffälligen Blick fürs Wesentliche).

Beeindruckend, wie die Mannschaft sich nach dem mäßigen Start aufgerappelt hat und Stück 
für Stück zueinander fand. Wobei wir sicher eine Weile brauchten, um Steffen und die Roten 
Sterne (Extradank!) ins Spiel zu integrieren und die optimale Aufstellung zu formieren. Auch 
in taktischer Hinsicht konnten wir dazulernen. Erst als die einzelnen Mannschaftsteile enger 
zusammenrückten, wurde unser Spiel druckvoll und die Stürmer fühlten sich nicht mehr so al-
leine. plötzlich war die Bindung da, und jeder rannte für jeden, dass es eine Freude war!

Nun ein kurzer Blick voraus: Am 3.7. gibt es das JG-Mitte-Turnier auf dem Postsportplatz 
(Nähe Ostbad). Wir wollen den Aufwärtstrend fortsetzen und (wahrscheinlich auf Hartplatz) 
Spaß und Erfolg haben. Vielleicht schaffen wir es wie letztes Jahr bis ins Halbfinale? Aber 
ein Problem haben wir schon: Wir sind recht viele diesmal. Bis jetzt wurde Bereitschaft signa-
lisiert von:

Strubbel
Daniel
Tino
Michi dem Jüngeren
Simon
Markus
Uwe
Steffen
Stefan
Udo
Chris
Honza
Eisi
Michi dem Älteren (?).

Das sind 14 Leute, und wir müssen gemeinsam besprechen, wie wir uns arrangieren wollen. 
Aber dafür haben wir ja jetzt etwas Zeit.

Bis gleich, Männer, auf dem heiligen Acker der Gutenberg-Regelschule!

Honza

19. Juni 2004


